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Die staatlich übertragene Pflichtaufgabe der Gefahrenabwehr auf die Kommune ist in Deutschland unter-
schiedlich organisiert. Die eigentliche, materielle Polizeiaufgabe der Gefahrenabwehr wurde auf die allgemeine
Verwaltung und somit auf die Ordnungsbehörden übertragen. Klassischerweise zählen dazu u.a. die sofortige
Störungsbeseitigung bei Unfällen und Straftaten, die Erteilung von Platzverweisen, die Überprüfung illegaler
Beschäftigung, die Bekämpfung der verbotenen Prostitution oder auch die Überprüfung von Demonstratio-
nen.

Angesichts der zunehmend größeren Anforderungen an die Innere Sicherheit und den gleichzeitigen Abzug
der Polizei “aus der Fläche” hat sich der Außendienst der Ordnungsbehörden in den letzten Jahren deutlich
professionalisiert. Die Aufgaben und Befugnisse der Stadt- oder Kommunalpolizeien sind jedoch oftmals sehr
unterschiedlich. In einigen Städten und Gemeinden dürfen sie sogar in den fließenden Verkehr eingreifen, in
anderen wiederum nur in den ruhenden. Auch die Ausrüstung der kommunalen Ordnungshüter differiert stark.
In aller Regel verfügen die Mitarbeiter der jeweiligen Ordnungsämter aber über die Befugnisse eines Polizei-
vollzugsbeamten.

Der “Bundeskongress Kommunale Ordnung” des Behörden Spiegel widmet sich als Informations- und Dis-
kussionsplattform der kommunalen Gefahrenabwehr als zentraler Säule der deutschen Sicherheitsarchitektur.
Das Ordnungsamt ist im Gefahrenfall der direkte Ansprechpartner für den Bürger und auch präventiv der Seis-
mograf für die kommunale Sicherheit. Dieser Bundeskongress soll daher insbesondere Bürgermeister, Dezer-
nenten, die Leiter von Ordnungsämtern, kommunalen Ordnungsdiensten und Stadtpolizeien zusammen führen
und eine Plattform für den Erfahrungsaustausch bieten 

2015: Sicherheitskonzepte und -kooperationen bei Großveranstaltungen:
Nicht erst seit der Katastrophe bei der Love-Parade in Duisburg ist das Thema “Sicherheitskonzepte und -
kooperationen bei Großveranstaltungen” wieder in das Blickfeld der Öffentlichkeit gerückt. Auch bei Stadtfe-
sten, Straßenumzügen oder Demonstrationen kommt Sicherheitskonzepten und der Zusammenarbeit aller
beteiligten Akteure eine große Bedeutung zu. Diesen Leitthemen will sich der Bundeskongress “Kommunale
Ordnung” auf breiter Basis widmen, Anstöße geben und mit neuen Ideen zu den zentralen Problemen der
drängenden Entwicklung der Inneren Sicherheit beitragen.

Zentrale Säule der Sicherheitsarchitektur
Innere Sicherheit ist ein komplexes Thema. Stetig verändernde Herausforderungen bedeuten
sich ständig wandelnde und wachsende Aufgabenfelder im Netzwerk Sicherheit. Zentrum 
dieses Netzwerks ist die Ordnungsbehörde, in deren Verantwortung und Aufgabe die Abwehr
von Gefahren für die öffentliche Sicherheit liegt.
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Begleitende Fachausstellung:



PROGRAMM

Vorabendempfang, 30. September 2015 (Historisches Treppenhaus des Stadtmuseums Dresden)
17:30 Einlass 
18:00 Begrüßung 

Zweiter Bürgermeister Detlef Sittel, Beigeordneter für Ordnung und Sicherheit der Landeshauptstadt
Dresden
R. Uwe Proll, Herausgeber und Chefredakteur, Behörden Spiegel 

18:30 Get-Together 
21:00 Ende des Vorabendempfangs

Tagung, 1. Oktober 2015 (Maritim Hotel & Internationales Congress Center Dresden)
09:00 Begrüßungskaffee  
09:30 Begrüßung und Einführung 

R. Uwe Proll, Herausgeber und Chefredakteur, Behörden Spiegel 
Klaus Germer, Beigeordneter a.D., fachlicher Leiter des Bundeskongresses 

09:45 Kommunale Sicherheitspolitik: Ein wichtiger Baustein der deutschen Sicherheitsarchitektur 
Gerd vom Baur, Leiter des Stadtordnungsdienstes der Landeshauptstadt Magdeburg 

10:15 Zusammenspiel zwischen kommunalen Ordnungsbehörden, Vollzugspolizei und
privaten Sicherheitsdiensten bei Großveranstaltungen
Uwe Binias, Landespolizeipräsident im Niedersächsischen Ministerium für Inneres und Sport

10:45 (Groß-)Veranstaltungen in der Verwaltungspraxis des Ordnungsamtes
Gerold Lübken, Leiter des Sachgebietes Gaststätten und Spielbetriebe, Sondernutzung des öffentlichen
Straßenraumes, Ordnungsamt, Landeshauptstadt Düsseldorf

11:15 Kaffeepause 

11:45 Kommunale Kriminalprävention als Beitrag zur urbanen Sicherheit 
Erich Marks, Leiter des Deutschen Präventionstages und Geschäftsführer des Landespräventionsrates
Niedersachsen

12:15 Zivilcourage als wirksame präventive Maßnahme: Die Goslarer Zivilcouragekampagne 
Günter Koschig, Koordinator im Präventionsteam der Polizeiinspektion Goslar 

12:45 Bahnhof Ludwigsburg – Neue Wege in der Sicherheitskooperation 
Christoph Balzer, M.A., Fachbereich Sicherheit und Ordnung, Stadt Ludwigsburg

13:15 Mittagspause 

14:00 Schwerpunkte der Planung eines Sicherheitskonzepts bei (Groß-)Veranstaltungen  
Brigitte Rottberg, externe Beraterin für Projekt- und Eventmanagement, ausgewiesene Fachfrau 
für Sicherheitskonzepte für (Groß-)Veranstaltungen bei Kommunen  

14:30 Der Bürgermeister als polizeilicher Einsatzleiter bei Großveranstaltungen?
Jürgen Wohlfarth, Verwaltungsdezernent für Rechts- und Ordnungsangelegenheiten, 
Landeshauptstadt Saarbrücken

15:00 Die Rolle eines Niederländischen Bürgermeisters im Sicherheitsbereich
Dr. Hubert Bruls, Bürgermeister der Gemeinde Nimwegen, Niederlande

15:30 Exkurs: Bundeseinheitliche Ausbildung der Beschäftigten des Kommunalen Ordnungsdienstes
Christine Stolberg-Goetze, Berliner Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

16:00 Zusammenfassung und Verabschiedung
Klaus Germer, Beigeordneter a.D., fachlicher Leiter des Bundeskongresses 

Gelegenheit für Einzelgespräche / Networking beim Kaffee

Stand: September 2015
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ANMELDUNG 
per Fax: +49 (0)228/970 97-78 oder online: www.kommunale-ordnung.de

Name, Vorname

Dienststelle, Funktion

Behörde / Institution

Straße / Postfach PLZ / Ort

Telefon / Fax E-Mail

Datum / Unterschrift Firmenstempel

Bundeskongress

Kommunale Ordnung

Veranstaltungsort
Maritim Hotel & Internationales Congress Center Dresden

Ostra-Ufer 2

01067 Dresden

Hinweise zur Anfahrt finden Sie 

unter: www.maritim.de

Vorabendempfang
Historisches Treppenhaus des 

Stadtmuseums Dresden

Wilsdruffer Str. 2, 01067 Dresden

Hinweise zur Anfahrt finden Sie unter:

www.stadtmuseum-dresden.de/anfahrt 

Ansprechpartnerin für organisatorische Fragen
Ilona Plato, Veranstaltungsmanagement

Tel.: 0228/97097-84

Fax: 0228/97097-78

E-Mail: ilona.plato@behoerdenspiegel.de�

 Ja, ich nehme am Bundeskongress Kommunale Ordnung am 1. Oktober 2015 in Dresden 

zum Preis von 150,– Euro zzgl. MwSt. teil.

 Ja, ich nehme zusätzlich am Vorabendempfang zum Bundeskongress Kommunale Ordnung 

am 30. September 2015 in Dresden teil.

Der Kongress richtet sich ausschließlich an Teilnehmer aus Behörden und öffentlichen Institutionen (Dienstlicher Nachweis erforderlich).

Eine Anmeldung mit diesem Formular ist Voraussetzung. Die Teilnahme wird per E-Mail bestätigt. Bei Stornierung der Anmeldung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn wird eine

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,- Euro zzgl. MwSt. erhoben. Bei Nichteinhalten dieser Frist oder Nichterscheinen wird der komplette Preis berechnet. Selbstverständlich ist eine

Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich.

Fotoquellen: blu-news.org, cc by sa 2.0, www.flickr.com; Behörden Spiegel; Daniel Hohlfeld, www.fotolia.com; M-Hauck, www.pixelio.de; Stadt Frankfurt a.M.


